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Gläubiger-ID: DE30HEN00000020187

Mein Zeichen: 100 

Datum: 14.12.2021

Antrag: Nutzung der Freifläche Obere Siegstraße / Allner Weg als naturnahe Erlebnis* und 
Erholungsfläche für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 13.12.2021 welches hier am 13.12.2021 eingegangen ist.

Ihr Anliegen gehört fachlich in den Zuständigkeitsbereich des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses. 

Ich werde Ihr Anliegen in die Tagesordnung der Ausschusssitzung am 24.01.2022 aufnehmen.

Mit freimdlfcfienGrüßen

“Mario Dahm 
Bürgermeister

2. Dez. II / Amt 36 in Zusammenarbeit mit Dez. Ill / 2, mit der Bitte um Kenntnisnahme und Erstellung einer Beschlussvorlage, dem 
BM zur Unterschrift zu fertigen, Kopie an 100

2. Der Schriftführerin, Frau Christina Viehof, zur Kenntnis

4. Wvl. Einladung HuFA

Bankverbindung:
Kreissparkasse Köln Kto 213900 BLZ 37050299 IBAN DE76370502990000213900 BIC COKSDE33XXX
Volksbank Köln Bonn eG Kto 3703317013 BLZ 38060186 IBAN DE66380601863703317013 BIC GENODED1BRS

Besucheranschrift: Frankfurter Straße 97,53773 Hennef (Sieg)

mailto:nicole.sprenger@hennef.de
http://www.hennef.de


CDU Fraktion im Rat der Stadt Hennef, Frankfurter Str. 97. 53773

Herrn
Bürgermeister der Stadt Hennef 
Mario Dahm 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

A 13. OEZ

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hennef 
Historisches Rathaus. Zimmer 25 (1, OG) 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Telefon: 02242 / 888 -295 oder-297
Telefax 02242/888 -7 297 
E-Mail: cdu@hennef.de
Internet: fraktion.hennefpartei.de

Fraktionsvorsitzender: Ralf Offergeld
Fraktionsgeschäftsführung: Swen
Schubert

Gianluca Bochern

Öffnungszeiten Büro:
Mo-Mi: 08:00 -12:00 Uhr

Hennef, den 13 .12..2021 /
AN/2021-85

Antrag:
Nutzung der Freifläche Obere Siegstraße / Allner Weg als naturnahe Erlebnis- und 
Erholungsfläche für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt.
Ausweisung des Areals als Erholungsfläche mit dem Ziel, dieses für die Bürgerin­
nen und Bürger unserer Stadt nutzbar zu machen.
Prüfung der Fördermöglichkeiten und Erstellung eines Entwicklungskonzeptes mit 
Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt.
Stufenweise Umsetzung des Konzeptes unter Berücksichtigung der Fördermöglich­
keiten und der finanziellen Umsetzungsmöglichkeiten.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

hiermit bitten wir Sie den Antrag an den zuständigen Ausschuss weiterzuleiten. 

Begründung:
In einer Zeit knapper werdender Ressourcen in der Natur, der Rückbesinnung auf 
Erlebniswerte im Umfeld der eigenen Stadt und der Region und andererseits zuneh­
mender baulicher Verdichtung, schaffen ausgewiesene stadt- und naturnahe Erleb­
nis- und Erholungsflächen dringend notige Freiräume und sorgen für einen positi­
ven Ausgleich im Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger.

Das Areal Obere Siegstraße / Allner Weg kann weder für Wohnbebauung, noch für 
gewerbliche Ansiedlung genutzt werden, verfügt aber über eine herausragende 
Lage durch die attraktive Anbindung zur Innenstadt, den angrenzenden Stadtteilen 
und auch zur Siegaue mit ihren Naturräumen.
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Sollte die Nutzung des Areals als naturnahe Erlebnis- und Erholungsflache grund­
sätzlich möglich sein, ware dies in Zeiten knapper werdender Flachen ein Glucks­
fall. um dieses für unsere Bürgerinnen und Burger zu entwickeln.

Das Areal verfügt über das Potential, Freizeit- und Tagesbesucher. Bürgerinnen und 
Bürger der Innenstadt und innenstadtnahen Stadtteile, aber auch des unmittelbaren 
Wohngebietes anzusprechen. Für die Bürgerinnen und Bürger des angrenzenden 
Wohngebietes, das stark gewerbtich geprägt ist. gibt es z. Zt. weder einen Kinder­
spielplatz. noch Gemeinschaftsflachen für Treffen der Nachbarn.

Nachfolgend einige Ideen, zur Nutzung und stufenweisen Entwicklung der Fläche 
unter Berücksichtigung der bestehenden Fördermöglichkeiten z.B. aus dem Bereich 
„Quartiersentwicklung" oder „Klima- und Umweltschutz/ Naturbildung".

Im Norden der Flache am Allner Weg konnte, durch eine vogel-und kleinsäuger­
freundliche Hecke, ein Streifen der Flache separiert werden, auf dem sich heimi­
sche Obstbäume (Alte Sorten!), mit modernen Bänken abwechseln, sodass auch 
Touristen, die an der Sieg entlangfahren oder wandern, hier verweilen können.
Auch hier könnte über Informationstafetn auf die Hecke als Lebensraum oder die 
alten Obstsorten hingewiesen werden.

Urban Gardening heißt, Flächen für den Anbau von Obst und Gemüse auf kleinstem 
Raum, im städtischen Umfeld, welcher durch eine Nachbarschaft und interessierte 
Bürgerinnen und Burger betreut werden. Hierdurch kann ein Ort der Begegnung ge­
schaffen und das Bewusstsein für selbst angebautes Obst und Gemüse gesteigert 
werden. Auf das Urban Gardening-Projekt könnte in der Nachbarschaft aufmerksam 
gemacht werden und bei Interesse auch Fördergelder beantragt werden.

Mit einem Permakultur-Schaugarten könnte man auch über die Obere Siegstraße 
hinaus das Umweltbewusstsein steigern. Permakultur bedeutet, beim Anlegen von 
Grünflächen die Wechselwirkungen der Natur so zu berücksichtigen, dass ein der 
Klimazone angepasste Mischung aus Bäumen. Büschen, Gräsern und Blumen ent­
steht, die sich im besten Falle ohne aufwendige Eingriffe durch den Menschen 
selbst reguliert und hierbei einen wertvollen Lebensraum für Insekten, Vogel und 
kleine Säugetiere schafft. Das Prinzip der Permakultur könnte hier an der Oberen 
Siegstraße über Schautafeln erklärt und Einheimischen wie Touristen näherge­
bracht werden.

Der Permakulturgarten sollte zunächst z.B. durch ein Garten- und Landschaftsbau­
unternehmen professionell angelegt werden. In den folgenden Jahren sollte sich die 
Natur wie beschrieben selbst regulieren und nur noch kleinere Eingriffe notwendig 
sein.



In der Nachbarschaft an der Oberen Siegstraße/ Miner Weg gibt es bisher keine 
Flache für Kinder. Der Bau eines modernen Kinderspielplatzes, der auch ver­
schiedenste Aspekte wie „Inklusivität". wurde sich auf der Flache also ebenfalls an- 
bieten. Der Spielplatz konnte eine Pickmck-/Aufenthattsftache auch für umliegende 
Wohngebiete und Touristen des Siegtalradweges werden.

Karte der Flache:

Mit freundlichem Gruß

Gez.
Christoph Laudan

Ratsmitglied

Gez.
Reinhard Lindner

Ratsmitglied

Gez.
Christa Große Winkelsett

Sachkundiger Burger

Gez.
Peter Martius

Sachkundiger Burger

Gez
Sören Schilling

Ratsmitglied


